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Beginn: 19:00 Uhr Sitzung-Nr: 08/gr/030/2008 
Ende: 19:35 Uhr WP.: 2004/2009  
    

NIEDERSCHRIFT 
über die am 15.10.2008 

in der Ramburghalle, Hauptstraße 20, 76857 Ramberg 
stattgefundene 30. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Ramberg 

 
Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 06.10.2008 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 06.10.2008schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 17 
Zahl der Beigeordneten: 1, stimmberechtigte Beigeordnete: 1 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 Ortsbürgermeister 
Dieter Schwarzmann  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Ilse Steinel  
 Ratsmitglieder 
Edgar Brück  
Otmar Engel  
Rudi Erdle  
Frank Hettinger  
Hans-Dieter Klein ab 19.20 Uhr zu TOP 7 
Jürgen Klos  
Konrad Lergenmüller ab 19.55 Uhr zu TOP 13 
Jürgen Munz  
Thomas Munz  
Wolfgang Zöller  
 Schriftführer 
Brigitte Gramlich  
Ferner sind anwesend  
Stefanie Zöller Ratsmitglied ab TOP 2 
 
Abwesend: 
 Ratsmitglieder 
Klaus Herty entschuldigt 
Renate Hoffmann entschuldigt 
Franz Steinel entschuldigt 
Karlheinz Walther entschuldigt 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 
 2 Wahl eines Mitgliedes in den Rechnungsprüfungsausschuss 
 3 Wahl eines Mitgliedes in den Ausschuss Jugend, Senioren und Soziales 
 4 Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Haupt- und Finanzausschuss 
 5 Einwohnerfragestunde 
 6 Festsetzung der Realsteuerhebesätze 2009 

Vorlage: 08/013/V/055/2005/1 
 7 Grundsatzbeschluss über die Reparatur der Hermersbachstraße 
 8 Beratung und Beschlussfassung über eine Haushaltsmittelaufstockung für die Landschaftspflege 
 9 Auswahl einer Inschrift für die Friedhofsglocke 
 10 Informationen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
wurden keine erhoben. 
 
 1 Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 
 
Da Herr Fritz Hög jun. verstarb, ist Frau Stefanie Zöller als Ersatzperson nachgerückt. 
Der Vorsitzende belehrte Frau Stefanie Zöller über die Rechte und Pflichten eines Ratsmitgliedes und 
verpflichtete sie per Handschlag. 
 
 2 Wahl eines Mitgliedes in den Rechnungsprüfungsausschuss 
 
Zunächst beschloss der Gemeinderat einstimmig, die Wahl per Akklamation durchzuführen. 
 
Es wurde vorgeschlagen, Herrn Martin Jahn als ordentliches Mitglied und Frau Doris Herty als 
stellvertretendes Mitglied in den Rechnungsprüfungsausschuss zu wählen.  
 
Der Gemeinderat wählt einstimmig Herrn Martin Jahn als ordentliches Mitglied und Frau Doris Herty als 
stellvertretendes Mietglied in den Rechnungsprüfungsausschuss. 
 
 3 Wahl eines Mitgliedes in den Ausschuss Jugend, Senioren und Soziales 
 
Zunächst beschloss der Gemeinderat einstimmig, die Wahl per Akklamation durchzuführen. 
 
Es wurde vorgeschlagen, Frau Stefanie Zöller als ordentliches Mitglied und Frau Yvonne Treiling als 
stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss Jugend, Senioren und Soziales zu wählen.  
 
Der Gemeinderat wählt einstimmig Frau Stefanie Zöller als ordentliches Mitglied und Frau Yvonne 
Treiling als stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss Jugend, Senioren und Soziales. 
 
 4 Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Haupt- und Finanzausschuss 
 
Zunächst beschloss der Gemeinderat einstimmig, die Wahl per Akklamation durchzuführen. 
 
Es wurde vorgeschlagen, Frau Stefanie Zöller als stellvertretendes Mitglied in den Haupt- und 
Finanzausschuss zu wählen.  
 
Der Gemeinderat wählt einstimmig Frau Stefanie Zöller als stellvertretendes Mitglied in den Haupt- und 
Finanzausschuss. 
 
 5 Einwohnerfragestunde 
 
Hier wurde die Parksituation im Gemeindegebiet angesprochen. Dieses Thema soll in einer der nächsten 
Gemeinderatssitzungen behandelt werden. 
 
 6 Festsetzung der Realsteuerhebesätze 2009 

Vorlage: 08/013/V/055/2005/1 
 
Die Hebesätze für die Realsteuern der Ortsgemeinde  Ramberg sind derzeit wie folgt festgesetzt: 
 
  Grundsteuer A   280 v. H. 
  Grundsteuer B   320 v. H. 
  Gewerbesteuer   352 v. H. 
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Im Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) sind die Nivellierungssätze der Realsteuern zur Berechnung 
der Steuerkraftmesszahl zur Zeit wie folgt festgesetzt: 
 
  Grundsteuer A   269 v. H. 
  Grundsteuer B   317 v. H. 
  Gewerbesteuer   352 v. H. 
 
Bei dem Nivellierungssatz für die Gewerbesteuer ist der im maßgebenden Zeitraum geltende 
Vervielfältiger für die Gewerbesteuerumlage abzuziehen. 
 
Bedeutung für die Ortsgemeinden erlangen die Nivellierungssätze im Zusammenhang mit der 
Berechnung der Schlüsselzuweisungen sowie der Kreis- und Verbandsgemeindeumlage. 
 
Für die Bewilligung verschiedener Zweckzuweisungen des Landes (z. B. Zuweisungen aus dem 
Investitionsstock) ist u. a. Fördervoraussetzung, dass die antragstellende Gemeinde Ihre Einnahmequellen 
ausschöpft. Die Einnahmequellen gelten als angemessen ausgeschöpft, wenn folgende Steuerhebesätze 
nicht unterschritten werden: 
  
  Grundsteuer A  255 v. H. 
  Grundsteuer B  290 v. H. 
  Gewerbesteuer  330 v. H. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Realsteuerhebesätze 2009 wie folgt festzusetzen: 
 
 Grundsteuer A  280 v. H. 
 Grundsteuer B  320 v. H. 
 Gewerbesteuer  352 v. H. 
 
 7 Grundsatzbeschluss über die Reparatur der Hermersbachstraße 
 
Die Hermersbachstraße muss in einem Teilbereich repariert werden. 
 
Der Gemeinderat fasst den Grundsatzbeschluss über die Reparatur der Hermersbachstraße. Hierfür sollen 
in dem Haushaltsplan für das Kalenderjahr 2009 Mittel von 25.000 € eingeplant werden. 
 
 8 Beratung und Beschlussfassung über eine Haushaltsmittelaufstockung für die 

Landschaftspflege 
 
Für das Haushaltsjahr 2008 wurden im Bereich „Landschaftspflege“ 7.000 € veranschlagt. Diese sind 
verbraucht. Der Vorsitzende bittet um Aufstockung der Haushaltsmittel um 7.000 €, um weitere 
Landschaftspflegeaktionen durchzuführen. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig eine Haushaltsmittelaufstockung für die Landschaftspflege in 
Höhe von 7.000 €. 
 
 9 Auswahl einer Inschrift für die Friedhofsglocke 
 
Der Vorsitzende schlägt als Inschrift der Friedhofsglocke folgenden Text vor: 
 
„Gemeinde Ramberg 2009 – Meine Zeit steh in Deinen Händen“. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Inschrift der Friedhofsglocke mit „Gemeinde Ramberg 2009 – 
Meine Zeit steh in Deinen Händen“. 
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 10 Informationen 
 
Der Vorsitzende informierte über: 
 
10.1  Werbung für die Streuobstwiesen 
10.2  DSL-Breitbandanschluss 
10.3  Radwegebau Vogelstockerhof 
10.4  Energieausweis Hauptstr. 51 
10.5  Ausbau L 506 
10.6  Jagdgenossenschaftstreffen am 22.10.2008 
10.7  Eröffnung des „Marktwegs“ am 10.05.2009 
10.8  Trekkingplatz auf dem Gelände „Modenbacherhof“ 
10.9  Unzureichende Wasserversorgung im Wochenendgebiet 
10.10 Sammlung der Kriegsgräberfürsorge. 
 
 
 
Sodann schloss der Vorsitzende um 19.35 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer 


